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PRESSEMITTEILUNG 

Stora Enso testet selbstfahrenden LKW in finnischem Werk  

Automatisierte LKW: Holzindustrie profitiert von neuen Erkenntnissen zu Arbeitssicherheit, 
Emissions- und Kostenreduktion sowie Auswirkungen des Wetters auf den automatisierten 
Verkehr.  
 
Ybbs an der Donau/Uimaharju, Finnland, im Mai 2020 – Wie kann die Holzindustrie durch 
automatisierte Verkehrslösungen zu mehr Arbeitssicherheit und Umweltschutz beitragen? Anlässlich 
dieser Fragestellung hat Stora Enso kürzlich die Testung eines vollautomatisierten LKW im Stora Enso 
Werk Uimaharju in Joensuu, Finnland, gestartet. Gemeinsam mit dem Kooperationspartner Mantsinen 
Group, dem führenden skandinavischen Logistikdienstleister in der Fortswirtschaft, untersucht Stora 
Enso dabei, inwieweit Transportverfahren durch selbstfahrende LKW einerseits umweltschädigende 
Emissionen reduzieren und andererseits die Arbeitssicherheit von Beschäftigten am Werk erhöhen. 
Darüber hinaus liefern die bis Jahresende andauernden Testungen erste Erkenntnisse, wie sich die 
finnischen Wetterbedingungen auf automatisierte LKW und die damit verbundenen 
Verkehrskontrollsysteme auswirken.  
 
„Wir bei Stora Enso möchten die Möglichkeiten der Digitalisierung umfassend nutzen, um neue 
technologische Lösungen zu testen, die zur Steigerung der Betriebstätigkeit und zur Verbesserung der 
Sicherheit beitragen. Der Testeinsatz ermöglicht uns einen besseren Einblick in die Umwelt- und 
Sicherheitsvorteile und in die Kosteneinsparungen, die der neue Fahrzeugtyp für unsere 
Werkstransporte bewirken kann“, erklärt Antti Suvinen, Direktor für Versorgung und Logistik bei Stora 
Enso Wood Supply Finland.  
 
Testung integriert in nachhaltige Produktionsprozesse  
Zur Testung pendelt ein vollautomatisierter LKW auf dem Stora Enso Werksgelände zwischen 
Sägewerk und Zellstofffabrik hin und her und transportiert dabei Hackschnitzel, welche als Rohstoff für 
die Zellstoffherstellung weiterverarbeitet werden und damit im Sinne eines nachhaltigen 
Ressourceneinsatzes die effizienteste Nutzung des Baumstammes gewährleistet. Die Pendelroute 
beträgt insgesamt 1,5 km, pro Tag legt der LKW dabei insgesamt 15 Kilometer zurück. Zur exakten 
Datenerhebung zeichnet Stora Enso die gesamte Betriebstätigkeit des LKW auf. Darüber hinaus erhebt 
Stora Enso zahlreiche technische Parameter, die Aufschluss über zukünftige Potentiale in der 
Arbeitssicherheit, Nachhaltigkeit und Emissionsreduzierung geben. 
 
„Wie bei all unseren Arbeitsvorgängen hat Sicherheit auch beim Testen neuer Technologien oberste 
Priorität. In der Anfangsphase des Testprozesses ist daher ein Fahrer im LKW anwesend, um 
sicherzustellen, dass alles gut läuft und erst später wird der Betrieb des LKW ferngesteuert“, so Antti 
Suvinen.  
 
Vorteile automatisierter LKW: Umweltschonend und arbeitssicher durch technische Features  
Automatisierte LKW verfügen über eine verbesserte Motorleistung und das Feature der optimierten 
Routenauswahl. Dadurch werden nicht nur deutlich weniger Emissionen frei, es wird auch weniger 
Kraftstoff verbraucht – wodurch es automatisch zu Kosteneinsparungen kommt. Dank zusätzlichen 
Sicherheitseinrichtungen wie Sensoren und Ampeln wird automatisch auch die Werkssicherheit für 
MitarbeiterInnen erhöht und Arbeitsunfälle, insbesondere in der Nähe von Hackschnitzelpfählen und 
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Lagern, reduziert. In Zukunft werden die Tests auch Aufschluss darüber geben, wie sich 
Wetterbedingungen in Finnland auf automatisierte LKW und deren Verkehrskontrollsysteme auswirken. 
Mehr Informationen zum Projekt unter: storaenso.com/newsroom 
 
Über Stora Enso 
Als Teil der Bioökonomie zählt Stora Enso zu den weltweit führenden Anbietern nachhaltiger Lösungen für die 
Bereiche Verpackung, Biomaterialien, Holzbau und Papier. Stora Enso beschäftigt rund 25 000 MitarbeiterInnen 
in mehr als 30 Ländern. Die Aktien des Unternehmens werden an den Wertpapierbörsen von Helsinki (STEAV, 
STERV) und Stockholm (STE A, STE R) gehandelt.  
Nähere Informationen unter: https://www.storaenso.com/ 
 
Die Division Wood Products gehört zu den führenden Anbietern von innovativen holzbasierten Lösungen. Die 
Produktpalette deckt alle Bereiche urbanen Bauens ab und umfasst unter anderem Massivholzelemente, 
Holzkomponenten für Fenster und Türen sowie für Verpackungen und die Dekorationsbranche. Biocomposites 
sind Holzfaser-Verbundstoffe und bieten Möglichkeiten, die Plastik ersetzen, z. B. in Konsumgütern, industriellen 
Anwendungen als auch im Bereich der Kosmetik und Verpackung. Pellets als Nebenprodukt werden für eine 
nachhaltige Wärmeerzeugung angeboten. Das Angebot umfasst außerdem Dienstleistungskonzepte wie die 
Building Solutions und zahlreiche digitale Anwendungen. All unsere Lösungen unterliegen strengen 
Anforderungen an Sicherheit, Qualität, Design und Nachhaltigkeit.   
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